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GruSSwort 

Dr. Angela Merkel  

Bundeskanzlerin der Bundesrepublik Deutschland

Alle Teilnehmer des „9. Stechers Stammtisches“ grüße ich sehr 

herzlich. Sie treffen sich dieses Mal an Bord eines Schiffes mit 

dem Namen „Deutschland“. Der Reeder Peter Deilmann hat 

diesen Namen vor vielen Jahren als Hommage an die Wieder-

vereinigung Deutschlands ausgewählt. 

Dass sich diese Hoffnung 1990 erfüllt hat, verdanken wir 

zahllosen Menschen, die das SED-Regime zu Fall gebracht 

haben – darunter auch einer Reihe von Persönlichkeiten, die die Zeichen der 

Zeit richtig erkannt haben. Dazu gehören vor allem der Friedensnobelpreisträger 

und frühere Präsident Michail S. Gorbatschow sowie Bundesaußenminister a.D. 

Hans-Dietrich Genscher. Ihnen gilt mein besonderer Gruß. 

Mit ihnen als Ehrengästen ist das zentrale Thema des Abends vorgezeichnet – 

ein Thema, das uns in Deutschland auch 19 Jahre nach dem Fall der Mauer noch 

in besonderer Weise berührt. So fragen wir uns: Wie steht es heute eigentlich 

um das Zusammenwachsen unseres Landes – wirtschaftlich und gesellschaft-

lich? Wissen wir den Sieg der Freiheit über Diktatur und Willkür überhaupt noch 

zu schätzen? Welche Konsequenzen erwachsen aus den Antworten darauf für 

den politischen Handlungsauftrag, unsere Ordnung, die Soziale Marktwirtschaft, 

weiter mit Leben zu erfüllen? Und nicht zuletzt: Kann die Überwindung der wider-

natürlichen Teilung Deutschlands und Europas nicht auch Signalwirkung für an-

dere Regionen der Welt haben, in denen Stabilität und Demokratie heute kaum 

denkbar zu sein scheinen, aber keineswegs Utopie sein müssen?

Ich bin mir sicher: An Gesprächsstoff wird es auch am diesjährigen „Stechers 

Stammtisch“ nicht mangeln. Alexander-Klaus Stecher ruft viele namhafte Persön-

lichkeiten aus dem öffentlichen Leben aber nicht nur zum Gedankenaustausch 

zusammen. Es ist ihm auch ein Anliegen, seinen Stammtisch zur Unterstützung 

gemeinnütziger Vorhaben und Einrichtungen zu nutzen. Dieses Mal steht der 

Abend im Zeichen der „Gorbatschow-Stiftung zugunsten der Kinderkrebsklinik 

„Raissa Gorbatschowa“ – ein wichtiger Grund mehr, warum ich die Schirmherr-

schaft über „Stechers Stammtisch“ wieder gerne übernommen habe.

So hoffe ich sehr, dass auch dieser Abend dazu beiträgt, ein gutes Stück weit 

Not lindern zu können, und wünsche allen Gästen einen gelungenen Abend mit 

vielen anregenden Gesprächen.

Ihre

Dr. Angela Merkel
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Als weiteren Ehrengast begrüße ich heute ebenso unseren legendären deut-

schen Außenminister a.D. Hans-Dietrich Genscher, der mit seiner „aktiven Ent-

spannungspolitik“ maßgeblichen Anteil an der Europäischen Einigung und am 

Gelingen der deutschen Wiedervereingung hatte. 

Wir fühlen uns geehrt, zwei Staatsmänner von Weltruf als Ehrengäste beim  

9. Stechers Stammtisch begrüßen zu dürfen.

Ein weiterer Aspekt des heutigen Abends ist die Initiative der Gorbatschow-Stif-

tung zum Ausbau der Kinderkrebsklinik „Raissa Gorbatschowa“ für leukämie-

kranke Kinder in St. Petersburg, zu deren Gunsten wir eine Versteigerung mit 

außergewöhnlichen Preisen veranstalten werden. Helfen Sie bitte mit, durch Ihre 

Anwesenheit und Ihr Engagement den heutigen „Stechers Stammtisch“ nicht nur 

ins Zeichen informativer Unterhaltung, sondern auch karitativer Unterstützung 

zu setzen.

Herzlichen Dank und einen schönen Abend!

Ihr

Alexander-Klaus Stecher

EDITORIAL

Gastgeber und Initiator Alexander-Klaus Stecher

Verehrte Gäste,

auch in diesem Jahr darf ich Sie bei „Stechers Stammtisch“ aufs 

Herzlichste willkommen heißen. 

Ich freue mich, mit den Reederinnen Gisa und Hedda Deil-

mann, BUNTE-Redaktionsdirektorin Patricia Riekel, BMW-

Direktor Hans-Reiner Schröder, Check Point Software Techno-

logies GmbH Geschäftsführerin Petra Jenner und mit Wolfgang  

Tumulka von der Euro Internatsberatung, tatkräftige Mitgast-

geber gefunden zu haben.

Es ehrt mich besonders, daß der heutige Abend erneut unter der Schirmherr-

schaft der Deutschen Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel steht - erstmals 

übrigens an Bord des ZDF-Traumschiffes DEUTSCHLAND, welches dieser Tage 

seinen 10.Geburtstag feiert!

 

Nachdem im vergangenen Jahr der israelische Staatspräsident und Friedensno-

belpreisträger Shimon Peres mit dem Thema „Frieden im Nahen Osten“ unser 

Ehrengast war, schließt sich der Kreis zu einem weiteren Friedensnobelpreisträger 

und Weltpolitiker, den ich heute unter uns begrüßen darf: Präsident Michail S. 

Gorbatschow, der als erster und einziger Präsident der ehemaligen UdSSR von 

1985 bis 1991 mit seinen Aktivitäten „Glasnost & Perestroika“ binnen kurzer Zeit 

unsere Weltordnung veränderte und damit das Ende der globalen Zweiteilung 

und des „kalten Krieges“ herbeiführte. Michail S. Gorbatschow hat uns zusam-

men mit Bundeskanzler Helmut Kohl, dem amerikanischen Präsidenten Geor-

ge Bush sen. und dem Architekten des legendären „Vier-Plus-Zwei-Vertrages“,  

Außenminister Hans-Dietrich Genscher allerdings auch die Voraussetzungen 

für die deutsche Wiedervereinigung geschenkt. Sein damaliger Ruf „Wir müs-

sen unser Haus Europa bauen“ hat heute mehr denn je Bedeutung. Michail S.  

Gorbatschow hat das Undenkbare gedacht und - möglich gemacht!
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nach dessen Ableben 1984 die Oberaufsicht über die Sekretariatsarbeit im ZK 

der KPdSU.

Nur 9 Monate dauerte die Zwischenregentschaft des Mitgliedes der „alten Gar-

de“, Konstantin Tschernenko. Nach dessen Tod wurde Michail S. Gorbatschow 

am 11. März 1985 Generalsekretär der KPdSU.

Seine umfangreichen Erfahrungen in der Hierarchie der KPdSU, aber auch 

seine Auslandsreisen, unterstützt durch den 

Rat seiner Frau Raissa Maximowna, haben ihn  

davon überzeugt, die Verhältnisse in seinem 

Lande auf allen Ebenen zu verändern.

In seinem Programm einer wirtschaftlichen 

Beschleunigung leitete er den „Umbau“ (Peres-

troika) ein und förderte die Eigeninitiative und 

Eigenverantwortung der Menschen. Marktwirt-

schaftliche Elemente wie die Ausrichtung der Produktion an der Nachfrage wa-

ren Bestandteil dieses Programms. Sensationell wirkte sein Plan der „Offenheit“, 

also „Glasnost“, der eine Kritik an den verkrusteten Verwaltungen förderte und 

eine Informationspolitik erlaubte.

Sein Buch „Perestrojka – die zweite russische Revolution“ führte später zu in-

ternationalem Ansehen und zur Auszeichnung als „Politisches Buch des Jahres 

1988“ durch die Friedrich-Ebert-Stiftung.

1986 setzten seine internationalen Aktivitäten ein. In Afghanistan leitete er 

zunächst einen Teilabzug, später den gesamten Abzug der russischen Truppen 

ein. Mit Präsident Ronald Reagan führte er in diesem Jahr in Reykjavik das erste 

Gespräch.

 

1988 beschlossen Reagan und Gorbatschow den vollständigen Abbau aller 

atomaren Mittelstreckenraketen (INF). Während der Jahrestagung des „Rates 

für gegenseitige Wirtschaftshilfe (RGW)“ 1988 in Prag, kündigte er Reformen in 

dieser Organisation an und forderte eine stärkere Zusammenarbeit mit der EU. 

Nur die DDR und Rumänien waren gegen seine Vorschläge.

MICHAIL S. GORBATSCHOW

Ehemaliger Staatspräsident der UdSSR

und Friedensnobelpreisträger

Am 2. März 1931 wurde Michail Sergejewitsch Gorbatschow 

in Priwolnoje, Provinz Stawropol im Nordkaukasus, als Sohn 

einer Bauernfamilie geboren. In einer Traktorenstation erwarb 

er sehr früh gute Kenntnisse der Agrarwirtschaft. Bereits wäh-

rend seiner Schulzeit arbeitete er im Jugendverband „Komso-

mol“ und wurde dort für seine ideenreiche Mitarbeit geehrt und 

für ein Universitätsstudium ausgewählt.

In Moskau studierte er von 1950 bis 1955 Rechtswissenschaften. 

1953 heiratete er die Philosophiestudentin Raissa Maximowna Titorenko, die ihm 

bis zu ihrem Tod im Jahr 1999 eine gute Partnerin und Beraterin war.

Eine juristische Laufbahn schlug er nicht ein, sondern setzte eine Parteikarriere 

fort, die über verschiedene Ämter in Stawropol bis zum Ersten Sekretär der KP-

dSU der Stadt Stawropol führte.

Ein Zweitstudium am Agrarinstitut schließt er mit dem Titel „Dipl.-Agrar-Ingeni-

eur“ ab. Große Erfolge durch Ertragssteigerungen in der Landwirtschaft qualifi-

zierten ihn zu einem Agrarexperten.

Seine politische Karriere führte ihn 1970 in das Amt des Ersten Sekretärs der 

KPdSU des Regionalkomitees der Provinz Stawropol. Damit war er Mitglied des 

Obersten Sowjet, in dem er u.a. Leiter der Jugendkommission und der Gesetz-

gebungskommission wurde. 

Seit 1971 war er Mitglied des ZK der KPdSU und seit 1978 Sekretär des ZK, 

mit dem Zuständigkeitsbereich Landwirtschaft in der UdSSR und 1979 zunächst 

Kandidat, ein Jahr später Vollmitglied des Politbüros der KPdSU

Als erster Politiker der Nachkriegsgeneration unternimmt Michail S. Gorbatschow 

verschiedene Reisen in das westliche Ausland.

1983 vertritt er den erkrankten Staat- und Parteichef Andropow und übernimmt 
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Michail S. Gorbatschow hat mit seinen Aktivitäten binnen kurzer Zeit die Welt 

verändert und gezeigt, dass selbst die schwierigsten Probleme durch Überzeu-

gungskraft, gegenseitige Achtung und gleichberechtigte Verhandlungen verän-

derbar und lösbar sind.

Er hat das Undenkbare gedacht und das unmöglich Erscheinende umgesetzt und 

damit die Welt vor einer großen Katastrophe, wahrscheinlich vor einem dritten 

Weltkrieg, bewahrt.

Europa gab er das Antlitz zurück, das durch zwei verheerende Weltkriege und 

durch katastrophale Ideologien verloren ging und in seiner Mitte durch den „Ei-

sernen Vorhang“ geteilt war. 

Sein Ruf: “Wir müssen unser Haus Europa bauen“ hat auch dahingehend Gel-

tung, dass Russland zu Europa gehört. Europa ist eine Kulturgemeinschaft, deren 

Grenzen nicht an den heutigen Grenzen der politischen Organisation EU enden.

Im Oktober 1988 fand die erste Begegnung mit Bundeskanzler Helmut Kohl statt, 

der intensive und ereignisreiche weitere folgten.

Für die SU war 1989 ein entscheidender Schritt zur Demokratisierung, es fanden 

die ersten Wahlen mit verschiedenen Parteien statt. Ein Jahr später, am 14. März 

1990, wird Michail S. Gorbatschow zum ersten und einzigen Präsidenten der 

UdSSR gewählt.

Ein Besuch Gorbatschows in Bonn im Juni 1989 ließ in der Bevölkerung großen 

Jubel ausbrechen als er erklärte: „Die Mauer kann wieder verschwinden, wenn 

die Voraussetzungen entfallen, die sie hervorgebracht haben.“

Am 40. Jahrestag der Gründung der DDR wurde er noch deutlicher: „Wer zu spät 

kommt, den bestraft das Leben.“

1990 gibt Gorbatschow während eines Besuches des Bundeskanzlers Helmut 

Kohl die Erklärung ab, daß die UdSSR einer Wiedervereinigung Deutschlands 

nicht im Wege stehe. Der staatsrechtlich legendäre „Vier-Plus-Zwei-Vertrag“ 

(Architekt: Hans-Dietrich Genscher) schuf die Voraussetzungen für die Wieder-

vereinigung.

Gegenüber dem inzwischen amtierenden Präsidenten der USA, George Bush 

sen., versicherte Michail S. Gorbatschow, dass die Frage der Bündniszugehörig-

keit eines vereinten Deutschland von den Deutschen selbst zu entscheiden sei.

Für Michail S. Gorbatschow folgen eine Serie von 

Auszeichnungen die in der Verleihung des Frie-

densnobelpreises am 10. Dezember 1990 ihren 

Höhepunkt erreichen.

1991 verkündet er das Ende des Warschauer 

Paktes. Mit George Bush sen. unterzeichnet er 

am 31.07.1991 den START-Vertrag zum Abbau 

der strategischen Atomwaffen.

Die folgenden Ereignisse bis zu seinem Rücktritt 1991 und der Auflösung der 

UdSSR  sind bekannt.
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Die wesentlichen Aufgaben der Repräsentanz sind die Förderung der Ziele 

der Moskauer Stiftung. Daraus ergeben sich u.a. folgende Einzelprojekte:

Organisation von Veranstaltungen zur Förderung des Dialogs  „Deutsch-•	

land, Europa und Russland“

Bekämpfung der Tuberkulose (TB) in Russland  •	

Bau eines Labors zur Analyse multiresistenter Formen der TB in der 

Lungenfachklinik in Stawropol im Zusammenwirken mit der Organisation 

„Tuberkulose in der Welt e.V.“ und dem „Koch-Meschnikow-Forum“

Hilfe beim Ausbau der Kinderkrebsklinik „Raissa Gorbatschowa“ •	 in  

St. Petersburg

Die Repräsentanz der Gorbatschow-Stiftung in Deutschland und der För-

derverein:

Golzheimer Platz 5  -  D-40474 Düsseldorf

T: +49-(0)211 / 72 52 54  - F:+49-(0)211 /72 42 83 

		

E-mail:gorbatschow-stiftung@gmx.de

www.gorbatschow-stiftung.de

Geschäftsführer der Repräsentanz und Vorstand des Fördervereins:

Günther M. Handke 

Spenden-Konten:

Deutsche Bank Düsseldorf

Konto: 74 16 05 000  BLZ: 300 700 24

Volksbank Düsseldorf Neuss

Konto: 42 00 00 00 00  BLZ: 301 602 13

Spendenbescheinigungen können erteilt werden, da die Gemeinnützigkeit 

vom Finanzamt Düsseldorf-Nord (Steuer-Nr. 105/5894/1602) anerkannt ist.

MICHAIL S. GORBATSCHOW – Stiftung und  Initiativen

Nachdem Michail S. Gorbatschow 1991 sein Amt als Präsident der UdSSR nie-

dergelegt hatte, gründete er in Moskau die „Internationale öffentliche Stiftung für 

sozial-wirtschaftliche und politologische Studien – die Gorbatschow-Stiftung“ mit 

den wesentlichen Zielen:

Internationale Zusammenarbeit zur Förderung des Weltfriedens und der •	

Völkerverständigung – humanitäre Hilfe – karitative Tätigkeit

Wissenschaftliche Forschung und Weiterbildung der Fachkräfte auf sozial-•	

wirtschaftlichen und politologischen Gebieten

Förderung der Aus- und Weiterbildung der Jugend•	

Aus diesen Zielsetzungen ergaben sich Einzelprojekte, die hier nur aus-

zugsweise genannt werden können:

Organisation und Teilnahme an internationalen Symposien, Konferenzen •	

und Kongressen

Förderung der Bekämpfung der Tuberkulose in Russland, initiiert gemein-•	

sam mit dem ehemaligen deutschen Außenminister Hans-Dietrich Genscher

Bau einer Kinderkrebsklinik in St. Petersburg, die den Namen seiner 1999 •	

verstorbenen Frau Raissa Maximowna trägt

Der im März 1997 gegründete Raissa Maximowna Club nimmt sich insbesondere 

der unterprivilegierten Frauen, der Straßenkinder und der armen, alten Men-

schen an.

Große Bedeutung für Michail Gorbatschow hatte die Gründung von „Green Cross 

International“, eine Organisation zum Schutze der Umwelt. 

Die Repräsentanz der Gorbatschow-Stiftung in Deutschland:

1995 gründete er in Düsseldorf eine Repräsentanz seiner Stiftung, die von dem 

„Verein zur Förderung der Gorbatschow-Stiftung e.V.“ getragen wird. 
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Hans-Dietrich Genscher

Außenminister a.D.

Hans-Dietrich Genscher, geb. am 21.3.1927 in Reideburg/

Saalkreis, ging in Halle/Saale zur Schule. Noch während der 

Schulzeit wurde er Luftwaffenhelfer und geriet vom 15. Fe-

bruar 1943 bis 8. Juli 1945 in Kriegsgefangenschaft. Ein Jahr 

danach machte er dennoch das Abitur. Er studierte Rechtswis-

senshaften und Volkswirtschaft in Halle und Leipzig, die große 

juristische Staatsprüfung legte er in Hamburg 1954 ab. 

Bereits 1952 war er Mitglied der FDP geworden, deren Bun-

desvorsitzender er annährend 11 Jahre war. 1965 wurde er 

Mitglied des Deutschen Bundestages und 1969 Bundesmini-

ster des Inneren, ein Amt, das er bis 1974 inne hatte. In diese Amtszeit fiel die Geisel-

nahme israelischer Sportler während der Olympischen Spiele 1972 in München. 

1974 wurde er Außenminister und Stellvertreter des Bundeskanzlers. In diesem 

Amt stand Hans-Dietrich Genscher für eine Ausgleichspolitik zwischen Ost und 

West, und entwickelte Strategien für eine aktive Entspannungspolitik und die Wei-

terführung des Ost-West-Dialogs mit der sich wandelnden UdSSR. 

Großen Anteil hatte Hans-Dietrich Genscher an der europäischen Einigung und 

an dem Gelingen der deutschen Wiedervereinigung. So erreichte er bspw. 1989 

die Ausreiseerlaubnis für die DDR-Bürger, die sich noch vor der Maueröffnung in 

die bundesdeutsche Prager Botschaft geflüchtet hatten. Im November 1990 unter-

zeichneten Genscher und sein polnischer Amtskollege Krzysztof Skubiszewski in 

Warschau den deutsch-polnischen Grenzvertrag über die Festlegung der Oder-

Neiße-Linie als polnische Westgrenze. Auf eigenen Wunsch trat er am 17. Mai 1992 

von seinen Ämtern zurück und schied somit aus der Bundesregierung aus, der 

er insgesamt 23 Jahre angehört hatte. Die FDP dankte ihm für seine großen Ver-

dienste, in dem sie ihn zum Ehrenvorsitzenden ernannte. 

Hans-Dietrich Genscher ist Honorarprofessor an der Freien Universität Berlin und 

der Beijing Universität und hat Gastprofessuren an den Universitäten Duisburg und 

Frankfurt/Oder. Es wurden ihm auch zahlreiche Ehrenpromotionen zuteil. Nach sei-

ner politischen Tätigkeit nahm er seine Tätigkeit als Rechtsanwalt wieder auf, die für 

die Dauer seiner Zugehörigkeit zur Bundesregierung geruht hatte. Heute ist Hans-

Dietrich Genscher geschäftsführender Gesellschafter der Hans-Dietrich Genscher 

Consult GmbH und schriftstellerisch tätig. 

Programm 

Fernsehaufzeichnung durch n-tv, RTL und Romance-TV

Anfahrt der Gäste am roten Teppich, Ostpreussenkai Travemünde
Begrüßung durch die Gastgeber
Einschiffung der Gäste auf die DEUTSCHLAND
 
RUINART-Champagner-Empfang und Vorspeisen am Pooldeck
Einlass Restaurant „Berlin“ und Placement
 
Festliches Gala-Menü, 1. Gang Vorspeise
 

Opening des 9. Stechers Stammtisch 2008
Begrüßung durch den Gastgeber und Moderator des Abends
Alexander-Klaus Stecher und Vorstellung/Grußworte der Co-Gastgeber:
Gisa und Hedda Deilmann, Patricia Riekel, Hans-Reiner Schröder,  
Petra Jenner und Wolfgang Tumulka
 
Festliches Gala-Menü, 2. Gang Hauptspeise

Festliches Gala-Menü, 3.Gang Dessert

Gäste werden in den „Kaisersaal“ begleitet, Placement
 
Musikalischer Auftritt des Opernduos „Williams & Williams“:  
Judith Alexis Williams und Daniel Lewis Williams
 
Filmportrait und Rede S.E. Friedensnobelpreisträger Präsident Michail S.  
Gorbatschow
 
Begrüßung des Ehrengastes Außenminister a.D. Hans-Dietrich Genscher
 
Patricia Riekel und Alexander-Klaus Stecher im Gespräch mit  
Michail S. Gorbatschow und Hans-Dietrich Genscher
 
Präsentation der Gorbatschow-Stiftung und große Versteigerung: BMW-Cabriolet, 
Kreuzfahrt der Peter Deilmann Reederei, Fotobild von Gunter Sachs,  
BMW-Mountainbike, Karten für „Cinema for Peace“, Karten für „Tribute to Bambi“,
exklusives Abendkleid mit Beratung von „Talbot Runhof“, Diamant Card von Sixt, 
exklusiver Hotel-Gutschein „...liebes Rot-Flüh“
 
Scheckübergabe an Ehrengast Michail S. Gorbatschow
 
Finale und Danksagung
 

Open End in der „Bar Zum Alten Fritz“
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Patricia Riekel

Chefredakteurin BUNTE 

Es ist die „Leidenschaft für Menschen“, die Patricia Riekel 

Journalistin werden ließ. Im holländischen Haarlem gebo-

ren und am Starnberger See aufgewachsen, absolvierte sie 

nach dem Abitur ein Volontariat beim „Münchner Merkur“ 

und war anschließend als Redakteurin bei der „Augsburger 

Allgemeinen“, „Quick“ und „Freundin“ tätig. Als freie Auto-

rin schrieb sie viele Jahre für verschiedene Zeitschriften, 

verfasste Drehbücher und gründete das Radio der Frau, bis 

sie 1995 als Chefredakteurin die Leitung von „die aktuelle“ 

übernahm.

Patricia Riekel ist Redaktionsdirektorin der Burda People Group, Chefredakteurin 

von „BUNTE“, „Instyle“ und „AMICA“. 

60 Jahre BUNTE - das sind 60 Jahre Leidenschaft für Menschen. Seit sechs Jahr-

zehnten ist BUNTE das Nachrichtenmagazin der deutschen und internationalen 

Society und berichtet über die Auf- und Absteiger aus Showbusiness, Politik, 

Wirtschaft und Sport. BUNTE, das vom Berliner Tagesspiegel zum „Leitmedium 

der Berliner Republik“ ernannt wurde, ist das Gefühlsbarometer der deutschen 

Gesellschaft und mit über vier Millionen Lesern eines der erfolgreichsten People-

Magazine Europas.

Gisa und Hedda Deilmann 

Reederinnen

Vor 18 Jahren wuchs zusammen, was zusammen gehört 

– Deutschland feierte die Wiedervereinigung. Acht Jahre 

später verwirklichte der Reeder Peter Deilmann seinen 

Traum und baute ein  Kreuzfahrtschiff, dem er zur Ehrung 

des geeinten Vaterlandes den Namen DEUTSCHLAND gab. 

In diesem Jahr feiert die DEUTSCHLAND ihr 10-jähriges 

Jubiläum – und an Bord findet der 9. Stechers Stammtisch 

statt, passender Weise zum Thema „deutsche Wiederverei-

nigung“. Dem  Unternehmensgründer Peter Deilmann ist es 

nicht vergönnt gewesen, dieses Jubiläum zu erleben –  er 

verstarb  2003 im Alter von 68 Jahren. Seither leiten seine 

Töchter, Gisa und Hedda Deilmann, die Geschicke der Reederei. Hedda trat gleich 

nach der Ausbildung zur Reiseverkehrskauffrau in das väterliche Unternehmen 

ein, Gisa bereiste die Welt als Hotelfachfrau mit Bachelor Degree und kehrte 

dann in die Schleswig-Holsteinische Heimat zurück, um mit ihrer Schwester den 

Kurs ihrer Traumschiffe festzulegen. Seitdem haben die beiden Reederinnen ihr 

Unternehmen durch zukunftsweisende Unternehmensführung, Kompetenz und 

Motivation  zu neuen Höhen geführt – jüngste Auszeichnungen wie die Verlei-

hung des Special Awards „Hotelier des Jahres“ an die beiden Schwestern oder 

die Ehrung der DEUTSCHLAND als „Schiff des Jahres 2008“ durch den Busche 

Verlag sind eindrucksvolle Belege für diesen Erfolg. 

Deutschlands größte Privatreederei wurde 1972 von Peter Deilmann gegründet 

und hat ihren Sitz in Neustadt in Holstein. Auf der DEUTSCHLAND, die auch als 

„Das Traumschiff“ in der gleichnamigen Fernsehserie Berühmtheit erlangte, ist 

die Tradition der legendären Oceanliner auf einzigartige Weise lebendig. Das 

Grandhotel zur See verwöhnt seine Gäste mit Luxus auf „5-Sterne-Superior-

Niveau“, ist mit modernster Technik ausgestattet und erfüllt höchste Sicher-

heitsstandards. Als erstes deutsches Kreuzfahrtschiff erhielt das Schiff das 

Sicherheitszertifikat ISPS, als einziges fährt es unter deutscher Flagge. Diesen 

unverwechselbaren Standard findet man auch auf den kleinen Traumschiffen der 

Peter Deilmann Reederei, die auf den schönsten Flüssen und Strömen Europas 

unterwegs sind. 
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PETRA JENNER

 

Geschäftsführerin 

Check Point Software Technologies GmbH 

Deutschland, Österreich, Schweiz

Petra Jenner ist seit Mai 2004 in der Funktion der Geschäfts-

führerin für die Unternehmensleitung der Check Point 

Software Technologies GmbH in Deutschland, der Schweiz 

und Österreich verantwortlich. Als eine der wenigen Mana-

gerinnen eines NASDAQ-100-Unternehmens am Markt für 

Informationstechnologie fühlt sie sich sowohl der entspre-

chenden Geschäfts- und Umsatzverantwortung verpflichtet, 

als vor allem auch der menschlichen Verantwortung für den 

Erfolg, die motivierte Weiterentwicklung und das Wohlbefin-

den ihrer Mitarbeiter.

Den hierfür erforderlichen, wenig an gängigen Normen bemessenen Manage-

mentstil pflegt Petra Jenner mit ebensoviel Konsequenz und Einsatz, wie ihr 

Engagement für die weitere Annäherung zwischen Israel und Deutschland, die 

sie in ihrer Funktion als Geschäftsverantwortlicheeiner deutschen GmbH mit 

israelischer Muttergesellschaft durch die tägliche Förderung von Kultur- und 

Informationsaustausch zu unterstützen sucht.

Vor ihrer Managementaufgabe bei dem Internet-Sicherheitsspezialisten Check 

Point Software hatte Frau Jenner die Position der Geschäftsführerin bei der Pivotal 

GmbH inne, einem Anbieter von Lösungen für softwarebasiertes Kundenbezie-

hungsmanagement (CRM). Auch in dieser, sowie in ihren früheren Funktionen als 

Vizepräsidentin für das zentraleuropäische Partnergeschäft bei der PTC GmbH, 

Geschäftsführerin Zentraleuropa bei der iMediation GmbH oder Mitglied der zen-

traleuropäischen Geschäftsleitung bei Informix Software standen für Frau Jenner 

stets eine teamorientierte und leistungsfördernde Mitarbeiterführung sowie die 

Pflege und der Ausbau internationaler Geschäftsbeziehungen und Kompetenzen 

im Vordergrund. Sie ist überzeugt, dass Unternehmen nur unter Berücksichtigung 

der menschlichen und individuellen Bedürfnisse nachhaltig zu Höchstleistungen 

geführt werden können, immer verknüpft mit der Maxime stets für den Ausgleich 

der unterschiedlichen Kulturen zu sorgen. Diese kraftvolle Vision ist ihr Leitmotiv 

und ihr persönliches Anliegen.

HANS-REINER SCHRÖDER

Direktor der BMW Niederlassung Berlin

Träger des Bundesverdienstkreuzes am Bande

Die BMW Niederlassung Berlin mit ihrem Direktor Hans- 

Reiner Schröder ist engagierter Partner sozialer, kultureller 

und gesellschaftlicher Einrichtungen und Veranstaltungen.

So unterstützte die BMW Niederlassung in diesem Jahr be-

reits den Felix Burda Award, einen Preis, der Engagement in 

der Darmkrebsvorsorge auszeichnet. Im Mai kooperierte die 

BMW Niederlassung mit dem auf Einladung von Liz Mohn, 

Gründerin und Präsidentin der Stiftung Deutsche Schlagan-

fall-Hilfe, stattfindenden Rosenball. 

Kulturell werden 2008 in Berlin Glanzlichter wie „Staatsoper für alle“ oder auch 

der „Preis der Nationalgalerie für junge Kunst“ dank BMW realisiert. Bei der 

„Staatsoper für alle“ kommt in diesem Jahr die bereits ausverkaufte Oper „Fidelio“ 

unter der musikalischen Leitung von Daniel Barenboim auf dem Bebelplatz am 

30. August zur Aufführung. Im Rahmen des Wettbewerbs „Preis der Nationalgalerie 

für junge Kunst“ wird in diesem Jahr wieder die Shortlist von BMW präsentiert. 

Die BMW Niederlassung Berlin sieht ihre soziale Verpflichtung und nimmt diese 

immer wieder gern mit Engagement wahr.  So auch bei Stechers Stammtisch, bei 

dem die BMW Niederlassung Berlin zum zweiten Mal als Co-Gastgeber auftritt.
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Wolfgang Tumulka 

Geschäftsführender Gesellschafter Euro Internatsberatung

Wolfgang Tumulka ist der Gründer der Euro Internatsberatung 

mit Sitz in München und Berlin. Die Euro Internatsberatung ist 

die älteste internationale Schulberatung in Europa für Schul-

aufenthalte an renommierten Internatsschulen in Deutsch-

land, in der Schweiz, in Großbritannien und Ozeanien.

Schon damals erkannte Wolfgang Tumulka, dass in Deutsch-

land, bzw. Europa, ein großer Bedarf nach professioneller 

Beratung bei der Auswahl von empfehlenswerten Internats-

schulen bestand. Die Euro Internatsberatung begleitet mit 

einem professionell ausgebildeten Beratungsteam kompetent 

Eltern und Jugendliche auf ihren Weg die geeignete Schulausbildung zu finden.

Für die Entwicklung von Schülern und Jugendlichen ist es ein „Must“, einen Aus-

landsaufenthalt während der Schulzeit zu absolvieren. Dabei werden die Schüler 

und Schülerinnen in ihrem Selbstbewusstsein gestärkt und erlangen die geistige 

Reife und Entwicklung, die für ihr späteres Leben von großem Vorteil sein wird. 

Dies kann durch reine Sprachaufenthalte während der Schulferien, durch die 

zur Euro gehörenden Schülersprachreisen – Firma von Bella Tumulka – oder 

durch einen oder mehrere Terms (Semester) bzw. Jahresaufenthalte in besten 

englischen Internatsschulen erreicht werden. Hierbei kann auch das anerkannte 

deutsche Abitur sowie ein IB-Abschluss (International Bacchalaureate) absolviert 

werden.

Auch in guten deutschen Internatsschulen werden die Talente und Fähigkeiten 

der Jugendlichen bestens gefördert, wodurch sie ein hohes Maß an sozialer 

Kompetenz erlangen. Die beste Förderung und Ausbildung von Jugendlichen ist 

das persönliche Anliegen von Wolfgang Tumulka und seinem Beratungsteam.

Eintrittskarte
in die Zukunft

Stellen Sie heute schon die Weichen für morgen und fördern Sie 
individuell die Begabung Ihres Kindes. 
Mit der Euro Internatsberatung wählen Sie einen starken Partner.

Euro Internatsberatung und internationale Schulberatung – Gezielte 
Internatsempfehlungen aller Schularten der besten Internate im 
In- und Ausland.

Euro Career Center – Wir helfen Schüler/innen der Oberstufe beim 
Finden des passenden Studiums und Berufes.

Hotelmanagement-Schulen – Wir bieten vielfältige Aus- und Weiter-
bildungsmöglichkeiten in der Hotel- und Tourismusbranche.

Sprachreisen für Schüler und Businesskurse für Erwachsene

Euro Internatsberatung Tumulka ·  Tel 089 / 45 55 55 0 ·Email: Info@Internatsberatung.com · www.internatsberatung.com

Eltern sind zunehmend bereit, in eine internationale Schullaufbahn ihrer
Kinder zu investieren.Auslandserfahrung, das Kennenlernen anderer Kulturen
und Nationalitäten, sowie das sichere Beherrschen von Fremdsprachen
werden in der globalisierten Arbeitswelt immer wichtiger. Zudem erleich-
tern internationale Schulabschlüsse wie A-level und das IB den Zugang
zum Studium im Ausland und sind auch in Deutschland voll anerkannt.

Das hilft Schülerinnen und Schülern der Oberstufe bei der Ent-
scheidungsfindung, das passende Studium zu beginnen oder den richtigen
Beruf zu ergreifen. Mit und 

erarbeiten wir mit ihnen verschiedene mögliche
Perspektiven.
Die Jugendlichen verlassen den Workshop angeregt, zielorientiert und in
ihrem Selbstvertrauen bestärkt. Einzel- und Gruppenanmeldungen sind
möglich. Testdauer 1 Tag.

Gerade im Rahmen der Globalisierung bietet die Hotel- und Tourismus-
branche vielfältige, exklusive und internationale Aus- und Weiterbildungs-
möglichkeiten. Unser Unternehmen repräsentiert alle 

speziell in der Schweiz sowie in Dubai.
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COLUMBIA Hotel Casino Travemünde

Ein Tradionshaus in neuem Glanz

Direkt an der Strandpromenade von Tra-

vemünde liegt das im Jahr 2003 neu eröff-

nete COLUMBIA Hotel Casino Travemünde 

im historischen Gebäude des ehemaligen 

„Conversationshauses“ von 1914. 

Gekonnt wurde dem Haus ein zeitge-

mäßes Interieur verliehen, das dennoch 

den Charme vergangener Zeiten bewahrt. 

Dies zeigt sich nicht nur in dem stilvoll  

renovierten, prächtigen Ballsaal.

Auch in den 73 Zimmern und Suiten des Hotels spürt man die historische Wohn-

kultur: Durch altbautypische Raumhöhen und Kronleuchter oder durch individuell 

geschnittene Zimmer im Dachgeschoss mit Balken und Gaubenfenstern. Alle 

Zimmer haben einen unverwechselbaren Charme und offerieren teilweise einen 

traumhaften Blick aufs Meer.

Die kulinarische Vielfalt lässt mit drei hoteleigenen 

Restaurants und der Cocktailbar keine Wünsche 

offen. Feinschmecker lassen sich im Gourmet-

Restaurant „La Belle Epoque“ (1 Michelin Stern, 

16 Punkte Gault Millau) mit modern-französischer 

Küche und beeindruckendem Meerblick verwöh-

nen, genießen mediterranen Cross-Over-Stil im „Il 

Giardino“ oder regional-holsteinische Landküche 

im „Holstein’s“. Probieren Sie feinste hausge-

machte Pâtisserien im „kaffeehouse“ oder lassen 

Sie den Tag im „Seven C’s Club“ bei einem Glas 

Champagner oder erlesenen Whiskey harmonisch 

ausklingen.

BMW GROUP

Mit an Bord: BMW als exklusiver Automobilpartner

Verantwortung und Haltung gegenüber Umwelt und Gesellschaft sind die  

Voraussetzungen für die Realisierung unserer Visionen. Schon heute an morgen 

denken – ein Grundbaustein in der Philosophie der BMW Group. So setzt sich 

der renommierte Automobilhersteller bereits seit mehr als zwei Jahrzehnten 

mit dem Thema „Nachhaltige Mobilität der Zukunft“ auseinander. Fahrbarer 

Beleg der innovativen Entwicklungsarbeit von BMW CleanEnergy ist der BMW 

Hydrogen 7, der die vollständige Integration der Wasserstofftechnologie mit der 

BMW typischen Fahrdynamik, Laufkultur und Komfortausstattung vereint. Eine 

technische Pionierleistung mit Serienreife zum Schutz und Erhalt von Klima und 

Umwelt. Eine Vision, die bereits heute Wirklichkeit geworden ist.

Wirklichkeit ist auch eine große Vision zweier Persönlichkeiten der Weltpoli-

tik geworden, ohne die der gemeinsame deutsche Traum von Ost und West 

wohl nicht wahr geworden wäre: Michail Gorbatschow und Hans-Dietrich Gen-

scher sind die Protagonisten von „Stechers Stammtisch“ in diesem Jahr. Wenn 

der ehemalige sowjetische Präsident und der frühere deutsche Außenminister 

in Travemünde auf dem Flaggschiff der Reederei Deilmann, dem Traumschiff 

DEUTSCHLAND, die Deutsche Wiedervereinigung Revue passieren lassen und  

deren Folgen analysieren, ist auch BMW mit an Bord. 

Bereits im zweiten Jahr engagiert sich BMW als Partner und Co-Gastgeber von 

„Stechers Stammtisch“. Neben der Spende eines BMW 1er Cabrio ist der Auto-

mobilkonzern auch für den reibungslosen Ablauf des Shuttle Services verant-

wortlich. Im Einsatz: eine exklusive Fahrzeugflotte, darunter fünf BMW Hydrogen 7.

Sämtliche Einnahmen des Travemündener Abends gehen an die Gorbatschow-

Stiftung für das Raissa Gorbatschowa Krankenhaus für leukämiekranke Kinder 

in St. Petersburg. Neben diesem Projekt engagiert sich die Stiftung auch für den 

Schutz der Umwelt. Ein Thema, das auch die BMW Group intensiv verfolgt. Mit 

der Entwicklung alternativer Antriebstechnologien setzt der Automobilhersteller 

seit mehr als zwei Jahrzehnten nachhaltig Zeichen zum Erhalt des Klimas und 

zur Verbesserung der gesellschaftlichen Mobilität in der Zukunft. 
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Judith Williams

„Irgendwann entschloss ich mich, unsere Lieder selber zu schreiben. Jetzt singen wir 

das, was wir sind und fühlen. Die Lieder sind die Sprache unserer Herzen.“ 

– Judith Williams

Judith Williams ist ein funkelndes Multitalent und besitzt eine Stimme mit unend-

licher Ausdruckskraft. Neben ihren zahlreichen Fernsehmoderationen singt sie 

Galas und begeistert mit ihren ernsten und komödiantischen Soloprogrammen 

jedes Publikum. 

Sie studierte klassischen Gesang bei Kammersänger Kurt Moll, Brigitte 

Fassbaender und ihrem Vater. Als Maria in West Side Story brillierte sie 

auf internationalen Bühnen und arbeitete mit bedeutenden Orchestern 

zusammen. Ihr großes schauspielerisches Können, in Begleitung 

mit ihrer beseelten Stimme, machen sie zu einer einzigartigen und 

unvergleichlichen Künstlerin. 

Seit einigen Jahren schreibt sie Lieder und Texte für sich und 

ihren Vater und entdeckte darin eine neue Seite ihres Talents.

Internationale Pressestimmen

“Das Beste der ganzen Tristan Produktion war der wunderschön 

gesungene König ‚Marke’ von Daniel Lewis Williams. Dies ist 

ein Bass von enorm ausdrucksvoller Kraft.“

- Corriere della Sera, Genua, Italien

“…stimmlich bravourös und souverän, der Baron von Daniel 

Lewis Williams. Das Stimmliche und Darstellerische kann 

nicht genug gelobt werden.“

- Opernglas Hamburg, Deutschland

Weitere Informationen unter: 

www.judithwilliams.eu

Daniel Lewis Williams

„Ein Talent weitervererbt zu haben und dann zu sehen wie es erblüht, ist für mich eine 

der größten Freuden meines Lebens, für die ich unendlich dankbar bin.“ 

– Daniel Lewis Williams

Bekannt als die samtene, schwarze Bassstimme ist Daniel Lewis Williams inter-

national einer der gefragtesten Bassisten unserer Zeit. 

Entdeckt wurde er bei einem Talentwettbewerb in New York City und von 

da an zog es ihn zu den bekanntesten Opernhäusern der Welt. Sei es 

die Semper Oper in Dresden, die Staatsoper in Hamburg, das Opern-

haus unter den Linden Berlin, Rom, Venedig, Palermo, Washington, 

New York – es gibt kaum ein wichtiges Opernhaus, in dem seine 

atemberaubende Stimme nicht erklang. 

Er arbeitet mit den größten Dirigenten und Sängern der 

Welt zusammen, doch seine schönste Freude ist es, 

gemeinsam mit seiner Tochter Judith auf der Bühne 

zu stehen. 

Internationale Pressestimmen

“Daniel Lewis Williams – eine Bassstimme mit enormer 

Kraft und tragender Stärke mit einem sonoren Timbre.“ 

- New York Times, New York City, New York USA

“Er bot ein glanzvolles tiefes ‘E’ am Ende des zweiten 

Aktes. … er war eine donnernde Freude.“

- Time Magazine, Robert Jones, New York Critic

Weitere Informationen unter: 

www.daniel-lewis-williams.de
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Grand SPA Resort A-ROSA Travemünde

Luxus meets Lifestyle

Das Grand SPA Resort A-ROSA Travemünde 

mit direktem Blick auf die Ostsee vereint 

mit seinen 202 Zimmern das Gefühl von 

traditioneller Sommerfrische mit modernem 

Lifestyle-Ambiente. 

Die Jahrhundertwende-Architektur, ein 4.500 

qm großer SPA- und Wellnessbereich, eine 

exzellente Küche in drei verschiedenen Re-

staurants, die exklusive Ausstattung der edel 

eingerichteten Zimmer sowie ein individueller 

Service machen das Resort zu einem exklu-

siven Urlaubsort. 

Bereits ein Jahr nach der Eröffnung glänzte 

das Buddenbrooks Restaurant mit einem 

Michelin Stern und im zweiten Jahr wurde 

das Resort vom Gourmetmagazin „Der 

Feinschmecker“ für sein Gesamtkonzept 

zum „Hotel des Jahres 2007“ ausgezeichnet. 

Das Grand SPA Resort A-ROSA Travemünde 

setzt mit seinem innovativen Konzept neue 

Maßstäbe.

Lifestyle-Urlaub in 
einzigartigem Ambiente.

Erleben Sie die harmonische Kombination aus denk-

malgeschütztem Kurhaus und modernem Lifestyle. Das 

Grand SPA Resort A-ROSA Travemünde steht für exklu-

siven Wohlfühlurlaub direkt an der Ostsee: Wellness,

kulinarische Höhepunkte und charmante Atmosphäre.

• Hotel des Jahres 2007 (Der Feinschmecker)
• Buddenbrooks Restaurant (1 Michelin-Stern)

 im historischen Lübeckzimmer 
• 4.500 m² SPA-ROSA mit exklusivstem 

 Original-Thalasso-Zentrum Deutschlands
• Großer Beautybereich mit Depots von Kanebo, 

 Ligne ST BARTH und Thalgo Supreme

Freuen Sie sich schon jetzt auf die Eröffnung des

Grand SPA Resort A-ROSA Sylt Ende 2009.

Buchung im Grand SPA Resort A-ROSA Travemünde unter Tel. 0 45 02-30 70 620
Außenallee 10 • 23570 Lübeck-Travemünde

www.a-rosa.de

148x210_A-ROSA_AZ_TRA_StechersStammtisch_RZ_ofv2.indd   1 08.05.2008   11:32:42 Uhr
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CHECK POINT Software Technologies GmbH

Pure Security

Check Point Software Technologies ist ein weithin 

anerkannter und führender Anbieter von intelli-

genten, soft- und hardwarebasierten Sicherheits-

lösungen. Das mit Hauptsitz in Israel beheimatete, 

börsennotierte Unternehmen (NASDAQ: CHKP) 

bietet marktführende Netzwerk- und Datensicher-

heitslösungen, ein durchgängiges und einheit-

liches Managementsystem, sowie umfassende 

Dienstleistungen und Informationen für den reibungslosen und sicheren Betrieb. 

Check Points „PURE Security“-Strategie sorgt hierbei mit einem umfassenden 

Produktangebot für den lückenlosen Rundumschutz und damit für die vollstän-

dige Absicherung der Unternehmenskommunikation und Geschäftsressourcen 

in unternehmensweiten Netzwerken und Applikationen, im Außendienstbereich 

sowie in Geschäftsfilialen und Partnernetzen.

Weltweit setzen tausende Organisationen aller Branchen und Größen – darunter 

sämtliche Fortune 100 Unternehmen – auf die Sicherheitslösungen von Check 

Point. Mit seiner „Open Platform for Security“ (OPSEC)-Allianz garantiert das 

Unternehmen außerdem die nahtlose Integration und Kompatibilität seiner 

Lösungen mit den führenden und weit verbreiteten Produkten von mehreren hun-

dert Drittanbietern. Darüber hinaus gehören Check Points Internet Security Suite  

ZoneAlarm sowie weitere, auf den Endverbraucher ausgelegte Sicherheits-

lösungen zu den am häufigsten genutzten Produkten für die Internetsicherheit 

überhaupt und schützen pro-aktiv über 60 Millionen PC-Nutzer vor Hackern, 

Spyware, Viren und Identitätsdiebstahl. Check Point, mit Firmenhauptsitz in 

Ramat Gan, Israel, und Redwood City, Kalifornien, ist weltweit mit zahlreichen 

Niederlassungen in den Vereinigten Staaten sowie in Großbritannien, Frank-

reich, Deutschland, Japan, Singapur, Australien, Mexiko, Brasilien, Kanada und 

im Nahen Osten vertreten und beschäftigt bei einem Jahresumsatz von gut 730 

Millionen US-Dollar (2007) weltweit rund 1.800 Mitarbeiter.

Soziales Engagement

Seit vielen Jahren bereits sammelt und pflegt Check Point internationale Erfah-

rung in der Zusammenarbeit mit sozial engagierten Institutionen, die zum Teil 

sehr anspruchsvolle Anforderungen an die Absicherung ihrer hoch sensiblen  

Datenbestände haben. Ein Beispiel für dieses Engagement in Deutschland findet 

sich in der  technologischen Unterstützung des „LifeService“-Projekts der Björn 

Steiger Stiftung und leistet damit einen Beitrag zur Verbesserung der Notfall- 

hilfe, genannt sei hier die schnelle Ortung registrierter Mobiltelefone im Falle 

eines Notrufes. Die 1969 gegründete Björn Steiger Stiftung hat in den letzten 39 

Jahren die Notfallhilfe für Unfallopfer durch den Aufbau der Notrufnummern 110 

und 112 sowie der Deutschen Rettungsflugwacht e. V. entscheidend geprägt. 

Check Points protegierende Förderung einer 

Veranstaltung wie den „9. Stechers Stammtisch“ 

am 16. Juni 2008 in Travemünde, in deren Zentrum 

die Initiativen und der Weg zur Wiedervereinigung 

Deutschlands stehen, entspringt nicht allein den 

israelischen Wurzeln des Unternehmens und dem 

folglich tiefen Verständnis andauernder, gesell-

schaftlicher und politischer Konfliktsituationen, die 

nicht zuletzt auch in scheinbar unüberwindlichen Mauern ihren Ausdruck finden. 

Sie ist zudem ein weiterer Schritt in der Schaffung von mehr Sensibilität für das 

Thema Sicherheit, das wie kaum ein anderes zugleich menschliche Grenzen, 

Unternehmens- und Ländergrenzen berührt.

 

Kunden

Zu den namhaften Kunden im deutschsprachigen Raum zählen u. a. die Bayer 

AG, Daimler AG, Deutsche Telekom AG, Erdinger Weißbräu, Nestle, Novartis, 

Siemens AG, Swiss Re.

Weltweit nutzen zwischen 98% und 100% der weltweit wichtigsten Unternehmen 

Sicherheitslösungen von Check Point: 100% der Fortune 100, 98% der Fortune 

500, 100% der weltweit 100 größten Unternehmen sowie 98% der weltweit 500 

größten Unternehmen.

Executive Management
International

Gil Shwed, Gründer, Chairman und CEO•	
Jerry Ungerman, Vice Chairman•	
Marius Nacht, Gründer, Vice Chairman•	

Zentraleuropa
Deutschland, Österreich, Schweiz

Petra Jenner, Geschäftsführerin•	
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hit24 – the
sound 

of your life.
Der Fernsehsender 

mit der besten Musik 
der 70er, 80er und

90er bis heute.

www.hit24.tv

hit24 gratuliert zum Muttertag mit 
einem ganz besonderen Highlight:

Michael Bublé „life in Los Angeles” 
am 13.05. um 12:00 Uhr. 
Nur auf hit24 – the sound of your life.

Hit24_STECHER_2007.qxd  04.04.2007  10:05 Uhr  Seite 1

Christian F. Grainer

Ein Koch, der sich nicht nur auf die Tradition seiner Herkunft 

verlässt.

In Frankreich müsste man so ein „Kirchdorf“, in dem das 

Restaurant von Christian F. Greiner liegt, nicht suchen 

– man müsste einfach nur den Leuten folgen, die all-

abendlich eine kleine kulinarische Wallfahrt zu solch einem 

Gasthaus veranstalten würden, das höheren Küchenruhm 

hegt und einen der bestgefüllten Weinkeller des Landes 

pflegt – und hingebungsvoll Märchenkönig Ludwig II huldigt. Dazu ein Künstler, 

der es versteht, die heimischen Produkte mit Herzblut, Phantasie und kreativem 

Feinsinn zu einem königlichen, sinnlichen Geschmackserlebnis zu verschmelzen. 

Seit 1990 führt Christian F. Greiner „Christians Restaurant“, das sich als 

‚Gasthaus Grainer‘ in der Nähe von München schon seit 1572 in Familienbesitz 

befindet – ein kleines Himmelreich der Haute Cuisine. Seine Leidenschaft wurde 

im Jahr 1999 durch einen Michelin Stern, sowie zwei Gault Millau Hauben aus-

gezeichnet, welche er bis heute inne hält.
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Regine Sixt

Regine Sixt ist das Flaggschiff des Unternehmens Sixt und 

ist zuständig für den Bereich Marketing und internationaler 

Vertrieb in dem börsendotierten Unternehmen welches 

1912 gegründet wurde und hiermit auf eine fast 100-jährige  

Geschichte des Autovermietens zurückblickt. 

Heute in 90 Ländern, an fast 4000 Stationen, vermietet Sixt 

über 150 000 Fahrzeuge und als Premiummarke BMW. Sixt 

und Regine Sixt stehen für Innovation und in die Zukunft bli-

ckende Expansion in Bereichen von Stationen, Service und in 

der Internetwelt. 

Das Unternehmen Sixt wird geführt von ihrem Mann Erich Sixt, dem Vorstands-

vorsitzenden und Kapitän der Sixt AG, die beiden Söhne Alexander und Konstantin 

haben ebenfalls die Segel gehisst und befinden sich bereits auf hoher See in der 

Sixt Welt. 

Wir danken Regine Sixt für Ihre Unterstützung des 9. Stechers Stammtisch zugunsten der Gorbatschow-Stiftung.

(Der Mann, der einst die Mauer zu Fall brachte,  
muss grosses Interesse an Mobilität haben. Genau wie wir)

www.sixt.de  |  www.sixt-rent.ru

SI-StechersStammtisch RZ neu.ind1   1 23.05.2008   10:31:21 Uhr
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Judith Williams Cosmetics

Den schönen Dingen im Leben verschrieben, gilt neben der Kunst Judith  

Williams’ zweite große Leidenschaft der Schönheit. So präsentiert sie seit einiger 

Zeit ihre eigene Kosmetiklinie „Judith Williams Cosmetics“ beim Shoppingsender 

HSE24: „Mein Ziel ist es, hochqualitative Profiprodukte mit topaktuellen Wirk-

stoffen zu entwickeln, die höchsten Ansprüchen gerecht werden und meine Kun-

dinnen und Kunden mit purem Luxus verwöhnen.“ 

Mit diesem Motto wundert es nicht, dass die Einführung ihrer Kosmetik bei HSE24 

die erfolgreichste Kosmetik-Premiere in der Geschichte des Shoppingsenders 

war. Seither begeistert Judith Williams jeden Monat aufs Neue mit ihrer Luxus-

kosmetik, die sich insbesondere durch ihre frischen Wirkstoffe und die sehr hohe 

Wirksamkeit auszeichnet. Neben Gesichtspflegelinien wie „Phytomineral“ (für 

jede Haut), „Life Long Beauty“ (für reife Haut) und „Falten Relax“ (Pflegelinie zur 

Hautglättung) ergänzen sinnliche, feminine Düfte (z.B. der Duftklassiker „Hugs & 

Kisses“), Körperpflegelinien (z.B. die figurschmeichelnde „Body Lift“-Serie) und 

das dekorative „Beauty Queen“ Make Up das allumfassende Sortiment von 120 

Produkten.

„...Und die Ideen und Wünsche gehen meinem Team und mir nicht aus!...“, lacht 

die sympathische, junge Frau und man freut sich mit ihr auf die noch kommenden 

Kosmetikprodukte.

Bei HSE24 sind alle Produkte von Judith Williams Cosmetics bequem und 

rund um die Uhr unter der kostenlosen Rufnummer 0800 - 29 888 88 (D);  

00800 - 29 555 555 (EU) oder im Internet unter www.hse24.de zu bestellen. 

Detaillierte Informationen zu den verschiedenen Pflegelinien von Judith Williams 

Cosmetics finden Sie unter www.judithwilliams.eu.

Was könnte ein verloren  
gegangener Laptop für das Image 
Ihres Unternehmens bedeuten?

© 2008 Check Point Software Technologies Ltd. All rights reserved. Check Point, the Check Point Logo, and Pointsec PC are trademarks  

or registered trademarks of Check Point Software Technologies Ltd. or its affiliates. 

Schützen Sie Ihre Unternehmensdaten  
mit Check Point Full Disk Encryption
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A

Andreas Adam

BMW Group 

CleanEnergy

Hans-Werner Alpen 

Geschäftsführer Verwal-

tungsgesellschaft Alpen 

mit Gabriele Alpen und 

Cäcilie Alpen 

B

Dr. Wolfgang Baare-

Schmidt  

Rechtsanwalt 

Senior Advisor Taurus 

Equity GmbH  

mit Klaus Baare-Schmidt 

Hans-Joachim Birkholz  

Peter Deilmann Reederei 

mit Antje Birkholz 

Oliver Berben

Produzent

Susanne Bertenrath  

Leitung Presse und 

Öffentlichkeitsarbeit 

Mainstream Media AG  

Karlheinz Böhm

„Menschen für  

Menschen“

mit Almaz Böhm

Grit Boettcher  

Schauspielerin 

mit Nicole Belstler- 

Boettcher 

Stefan Boettjer  

Geschäftsführer Virtual 

Planet Group GmbH 

Digitales Sendezentrum 

mit Annette Schnaitter 

Uwe Bokelmann  

Chefredakteur  

Verlagsgruppe Bauer  

mit Lisa Bokelmann 

 

Heiko Bott 

Unternehmer 

Heiko Bott Stadtpalais mit 

Siegfried Vogel 

Cornelius Boucke

Eventmanagement

BMW Group  

CleanEnergy 

C

Sabine Christiansen

Moderatorin 

TV21

Claudia Csik  

Assistent Product 

Manager Beauty  

Home Shopping Europe 

GmbH

Gisela Cuello

Peter Deilmann Reederei

Kulturabteilung

Christina Czybik 

Journalistin

In der aktuellen Ausgabe des Schlummer Atlas 2008  erhält die „Deutschland” die begehrte Auszeichnung
SCHIFF DES JAHRES, die besondere Leistungen und Konzepte für „schwimmende Hotels“ würdigt.
Aus der Begründung der Jury: „Für Deutsche ist die DEUTSCHLAND der Inbegriff für den Traum
Kreuzfahrt. Schließlich hat das Schiff seit 1999 als Traumschiff regelmäßige Präsenz im Fernsehen.
Obwohl erst 1998 getauft, wird das Flaggschiff der deutschen Kreuzfahrttradition oftmals als eine der
»großen Damen der Weltmeere« bezeichnet. Das hat seinen Grund: Die Peter Deilmann Reederei lässt
hier den nostalgischen Glanz vergangener Epochen auf zeitgemäße Weise wieder aufleben.“ Und im
Jubiläumsjahr 2008 werden 10 Jahre DEUTSCHLAND bei jeder Kreuzfahrt gebührend gefeiert. 

Peter Deilmann Reederei • Am Holm 25 • 23730 Neustadt i. H. • Tel. (04561) 396 100 • Fax (04561) 8207 • E-Mail info@deilmann.de

w w w. d e i l m a n n . d e

10 Jahre  DEUTSCHLAND
DAS SCHIFF DES JAHRES 2008

DEUTSCHLAND_Stechers2008_148x210_4c  16.05.2008  14:02 Uhr  Seite 1
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D

Uschi Dämmrich von 

Luttitz  

Diplom Psychologin, 

Moderatorin  

mit Dr. Ulrike Schmalisch

Arthur Darboven 

J.J.Darboven GmbH & 

Co. KG  

Anke Deilmann

Gisa Deilmann 

Geschäftsführende 

Gesellschafterin der 

Peter Deilmann Reederei 

mit Stephen Walsh

Hedda Deilmann 

Geschäftsführende 

Gesellschafterin der 

Peter Deilmann Reederei 

mit Tim Krehnke

Jacqueline Deilmann 

Josephine Deilmann 

mit Robert Lindner

Klaus Deller

Geschäftsführer  

Entwicklung/Einkauf 

Brose Fahrzeugteile 

GmbH & Co.KG 

Ilona De March 

President EMEA BCD 

Travel Services B.V. 

mit Heinz Jennewein

Caroline Dendler  

Kolumnistin/Chefreporterin 

Bild am Sonntag  

Tatjana Detloff 

Kolumnistin „GALA“  

Diethelm Doll 

Inhaber und 

Geschäftsführender 

Gesellschafter 

Dolorgiet GmbH & Co. KG

mit Dr. Hiltraud Doll

Peter Mark Droste  

Chief Executive Officer 

Central Europe Cordys 

Deutschland AG  

 

Michael Duwe  

Geschäftsführer

Stage Entertainment 

Germany,  

mit Gritt Rödiger 

E

Judith Epstein  

Immobilienverwaltung 

Kaner-Epstein  

mit Andreas Epstein 

Prof. Dr. Dr. Alexander P.F. 

Ehlers  

Seniorpartner Ehlers, 

Ehlers & Partner  

Gero Erhardt  

Regisseur  

mit Jutta Erhardt 

Harald Esch  

Director Central Europe 

Adobe Systems GmbH 

mit Regina Mehler 

Bruno Eyron 

Schauspieler

 Gäste 
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F

Dagmar Fenzl

Marketingleiterin

Cura Marketing GmbH

Veronica Ferres

Schauspielerin

mit Martin Krug

Krug Mediapool GmbH

Anna Fischer 

Schauspielerin

Egon F. Freiheit  

TV Consultant  

FreiheitConcepts  

mit Maren Gilzer 

Dietrich Freiherr von 

Gumpenberg  

Inhaber wbpr GmbH 

Publik Relations  

mit Susanne Auernhammer 

Andreas Fritzenkötter 

Leiter Unternehmens-

kommunikation

Heinrich Bauer Verlag KG

mit Elisabeth Fritzenkötter

G

Christian Gast  

Peter Gast Shipping 

GmbH  

mit Lydia Schmanns 

Carl Johann Geisel  

Eigentümer/Hotelier  

Hotel Königshof  

mit Lisa Krong 

Hans-Dietrich Genscher

Außenminister a.D.

mit Barbara Genscher

Dirk Gerdom  

Travel Manager, SAP 

Deutschland AG & Co. 

KG 

mit Sandra Gerdom

Klaus Gerresheim  

Gerresheim  

Festausstattung GmbH  

mit Marlies Head 

Stefan Gessulat  

Chefredakteur MAXIM 

MVG Medien Verlags-

gesellschaft mbH & Co  

mit Laurence Sannier 

Hans-Gerd Gieleßen 

Geschäftsführer Lübecker 

Hafen-Gesellschaft mbH  

Andreas Giercke  

Inhaber W. Becker & Co 

mit Ursula Giercke 

Christiane Gogarn  

IBM Deutschland GmbH 

mit Monika Reum und 

Christiane Ruwe

Seine Exzellenz

Michail S. Gorbatschow

Präsident und Friedens-

nobelpreisträger

mit Irina Viganskaya  

und Andrey Trukhachev

Jürgen Gosch  

Inhaber  

Gosch Verwaltungs 

GmbH & Co. KG  

mit Anna Gosch  

und Anja Gosch

Sigmund Gottlieb 

Chefredakteur 

Bayerisches Fernsehen 

mit Gisela Gottlieb

 

Christian F. Grainer 

Eigentümer Christians 

Restaurant  

mit Christiane Eder 

 Gäste 

Der 1.Klasse-Effekt: 
 Flieger gecancelt. Dienstwagen 
geparkt. Arbeit erledigt.

Mehr Platz. Mehr Entspannung. Mehr Komfort.
Geschäftsreisen können so angenehm sein. 
Und schnell: 

Köln–Frankfurt im ICE nur 1¼ Std.
Hamburg–Berlin im ICE nur 1½ Std.
Frankfurt–Paris im ICE nur 3¾ Std.

Die Bahn macht mobil.

Immer für Sie da! 
www.bahn.de: Einfach online informieren und 
buchen. Fahrplan, Ticket, Sitzplatzreservierung 
und mehr. mobile.bahn.de: Mit dem DB 
Railnavigator Bahnverbindungen direkt auf das 
Handy laden und gleich Handy-Ticket buchen.

» 1.Klasse_Geschäftsreisende «  – DTP:Wennemuth – DB=PV_08-10-036
AB   Format 148 x 210 mm    1/1  4c   Stechers Stammtisch132353_DB_148x210_StechersStammt1   1 16.05.2008   14:31:21 Uhr
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Dominic Gross

Vertrieb/Sales Department

Peter Deilmann Reederei

Niclas Grunewald  

Andreas J. Zachariassen  

H

Dr. Jürgen Habich  

RA/Notar/Partner 

Schmidt, V.D.Osten & 

Huber  

mit Christine Bernhard 

Günther M. Handke  

Repräsentanz der 

Gorbatschow Stiftung  

in Deutschland  

mit Mechthild M. Handke 

Maximilian Heiden  

Geschäftsführer

Königlich bayerischer 

Hofjuwelier Theodor 

Heiden 

mit Andrea Heiden 

 

Dr. Stephan Heller  

Heller & Partner  

mit A. Heller 

Anke Herder

BMW Group 

CleanEnergy

Henry Herrmann

Fotograf

Henrik O. Hertz  

Vorstand  

Hertz Development AG  

mit Gabriele Hertz 

Sonja Huber  

Geschäftsführerin 

Traumhotel ...liebes 

Rot-Flüh  

mit Christoph Huber  

und Franz Huber

J

Kerstin Jäckel  

Redaktionsleitung BUNTE 

Hauptstadtbüro Berlin  

Petra Jenner 

Geschäftsführerin 

Check Point Software 

Technologies GmbH 

mit Armin Schaal

K

Stefan Kalkbrenner

Produktionsleitung  

n-tv

 

Michael Kamm  

mit Annette Kamm 

Karen Karagezyan

Büroleiter Michail S. 

Gorbatschow

Paul Karrer  

Geschäftsführer  

Internet Security AG  

Heribert Karrer  

Geschäftsführer  

Internet Security AG  

Dieter Kehler  

Regisseur  

Udo Kier 

Schauspieler

Christopher Kirsch  

Geschäftsführer  

Pegasus Event Marketing 

GmbH  

mit Valeria Cetraro 

 Gäste 

Berlin/ Potsdam
Kempinski-Plaza

Uhlandstraße 181/183
D-10623 Berlin

Tel.: (030) 882 74 57

Roseneck
Hohenzollerndamm 92

14199 Berlin
Tel.: (030) 826 61 08

U.Y.C.
Schlüterstraße 48

10629 Berlin
Tel.: (030) 88 72 79 05

Knesebeckstraße
Knesebeckstraße 68

D-10623 Berlin
Tel.: (030) 88 14 455

Passage Hotel Voltaire
Friedrich-Ebert-Straße 89

14467 Potsdam
Tel.: (0331) 280 50 39

Ab Juli 2008
Friedrichstrasse 185/186
Eingang Mohrenstrasse

 
International

C./ Sant Feliu #2
07012 Palma de Mallorca

Tel.: +34 (971) 72 30 38

MARDAVALL
Hotel & Spa

Passeig Calviá, s/n
E - 07181 Costa dén Blanes - 

Calviá
MALLORCA

Tel.: +34 (971) 62 93 28

MS Deutschland
Reederei Deilmann

udowalz
c o i f f e u r
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Melanie Klusmeier  

GG Magazine  

mit Christian Neumann 

Roland Kohl  

Geschäftsführer 

Cura Marketing GmbH

Hendrikje Kopp  

Redakteurin  

RTL Radio Berlin GmbH 

Norbert Körzdörfer  

Berater des Chefredak-

teurs (BILD)  

Axel-Springer AG  

mit Bärbel Körzdörfer 

Manfred Köteles  

Geschäftsführer  

Bacher Systems EDV 

GmbH  

mit Ruth Köteles 

S. E. Vladimir V. Kotenev

Russischer Botschafter

Andrea Krause  

Product Manager Beauty 

Home Shopping Europe 

GmbH  

Heinz Kreidl  

Intendant  

Burg Festspiele  

Jagsthausen  

 

Jochen Kröhne  

Geschäftsführer  

GET ON AIR GmbH  

mit Charlott von Arnim 

Anja Kruse

Schauspielerin

mit Norbert Blecha

Produzent

Werner Kugler  

Deutsche Lufthansa

mit Carola Kugler 

L

Frau Christiane Lesmeister

BMW Group 

CleanEnergy

Kai Lichte 

Leiter Marketing/PR

BMW Niederlassung Berlin 

Christina Liebrecht  

Modekauffrau  

Christina´s Mode  

mit Volker Liebrecht 

Susanna Lindner  

Inhaberin  

Juwelier Lindner  

mit Mike Lindner 

Christiane Link 

Management  

FreiheitConcepts

Stephan Link 

Vorstandsvorsitzender 

Computerlinks AG  

mit Dr. Annette Link 

Andrea Lutz

Moderatorin

HSE 24

Pavel Lyadov

Botschafter a.D.

mit Tatjana Lyadov

 Gäste 

 Lufthansa | Boy Cap EU dt.| 148 mm x 210 mm + 3 mm | PH Stecher‘s Stammtisch | Headline 10pt | URL 10 pt | copy 6pt | Bühne: 26 mm | DU: 16.05.

Ausführliche Informationen 
über Europas führende 
Airline finden Sie unter 

lufthansa.com

Höchste technische Standards, die weltweit überzeugen.

Ausgezeichnete Services, die kaum Wünsche offenlassen.

Doch wirklich begeistern wollen wir mit etwas anderem: Fliegen.

Alles für diesen Moment.

LH_BoyCap_148x210_StechersStammt1   1 14.05.2008   14:45:56 Uhr
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M

Dr. Martin Marianowicz 

Orthopäde  

Klaus März  

General Manager 

FPM AG  

mit Gundula Koall-März 

Ursula Manz 

mit Peter Manz 

Rudolf Meffert 

Oberbürgermeister a.D.

mit Gabi Meffert

Hubertus Meyer-

Burckhardt  

Geschäftsführer 

Polyphon Film- und 

Fernsehgesellschaft  

Anne-Catrin Mücke 

Rechtsanwältin  

mit Philipp Schilling 

Dr. Jörg L. Muschiol 

Managing Partner  

Dr. Muschiol Unter-

nehmerberatung  

mit Stephanie Schneider 

N

Jutta Neumeister  

Geschäftsführerin 

BRADIPO Travel GmbH  

mit Franz Fürst 

Russalka Nikolov  

Vorstand  

Int. Maritimes Museum  

O

Andreas Oberländer 

Geschäftsführer  

creative culture  

Werbeagentur  

mit Daniela Radspieler 

Bernd Oertwig

Journalist 

mit Eva Oertwig

P

Katrin Parameswaran  

Journalistin

Hering Schuppener

Torsten Peters  

Head of Content  

HanseNet  

Telekommunikation GmbH  

mit Dieter Rainer 

Günther Picker  

Mitglied der Geschäfts-

führung  

Premiere Star GmbH  

mit Corina Picker 

Volker Popp  

Bürgermeister  

Gemeinde Timmendorfer 

Strand  

mit Agnes-Maria Popp 

Stephan Priss  

Product Management 

T-Systems Business 

Services GmbH  

mit Andrea Engels 

Dr. Arno Probst  

BDO Deutsche Waren-

treuhandel AG  

mit Dr. Petra Probst-

Böhmer 

 Gäste 

Zu empfangen u.a. bei Premiere Star, KabelKiosk, HanseNet/Alice, PrimaCom und in weiteren ausgesuchten Kabelnetzen.

Romance TV – Zeit für Gefühle. Leidenschaftliche Liebe, zauberhafte 
Romantik, brennende Eifersucht, hoffnungsvolle Versöhnung, die drama-
tischen wie auch humorvollen Seiten der Beziehungswelt stehen im Mittel-
punkt des Senders, 24 Stunden täglich.

Lassen Sie sich mit romantischen TV-Movies von Rosamunde Pilcher bis 
Traumschiff, erfolgreichen Telenovelas, Liebesdramen aus Hollywood & 
Bollywood und beliebten deutschen Serien in die Welt der großen Gefühle 
entführen.

Romance TV – Zeit für Gefühle. Ihr neuer Fernsehsender!www.romance-tv.de 

Seit

14.02.2008

auf Sendung!

RoTV_Stechers_Stammtisch_08-05-01   1 06.05.2008   13:59:50 Uhr



S e i t e  5 0 S e i t e  5 1S e i t e  5 0

R

Michael Radspieler 

Steuerberater  

Steuerkanzlei Radspieler 

mit Lydia Radspieler 

Peter G. Rathmann 

Geschäftsführender 

Gesellschafter  

Baltic Horse Show GmbH  

mit Philip Rathmann 

Jürgen Rauen 

Vorsitzender der  

Geschäftsleitung  

Veolia Umweltservice 

GmbH 

mit Elke Müller-Rauen

Norbert Reif

Leitung Zentraleinkauf, 

UVEX WINTER HOLDING 

GmbH & Co. KG

mit Ingrid Reif

Manuel Reinalter

Verkaufsleiter

Cura Marketing GmbH

Patricia Riekel  

Redaktionsdirektorin 

BURDA PEOPLE 

GROUP / Chefredak-

teurin BUNTE-AMICA-

InStyle 

Pier Paolo Righi  

General Manager  

CEMEA Nike International 

mit Iris Epple-Righi 

 Dr. Ulich Rösch  

Vorsitzender des 

Aufsichtsrates der 

Mainstream Media AG 

Peter Rösner  

Klinik Bad Trissl

mit Eveline Rösner 

Ralph Ruckgaber

Konzerneinkauf, IBM 

Deutschland GmbH

Gräfin Tini Rothkirch  

Dorint Group 

Nazan Rutsch

Organisation/Marketing 

Check Point Software 

Technologies GmbH

S

Bodo Sachau  

Zachariassen Schiffahrts-

ges. mbH & Co. KG  

Gunther Sachs  

mit Mirja Sachs 

Erol Sander  

Schauspieler 

Andrea Sawatzki 

Schauspielerin 

Dr. med. Karsten 

Sawatzki  

Spezialist plastisch-

aesthetische Operationen 

Almeida-Aesthetic  

mit Stefanie Wurmseder 

Jakob Schaetz  

Geschäftsführer  

Gallafilz GmbH  

mit Sibylle Meier 

Bundespräsident a. D. 

Walter Scheel  

mit Barbara Scheel 

Wolfgang Schierenbeck 

Verein Lübecker Presse 

e. V.  

mit Ingeborg Schierenbeck 

 Gäste 

Exquisitos
The New 

Premium Small Cigar.

Made by Hand 

The New 
Premium Small Cigar.

Made by Hand 

Big in Taste – Small in SizeBig in Taste – Small in Size
Bezugsquellennachweis: 

Schweiz: Oettinger Imex AG, Nauenstrasse 73, CH-4002 Basel, Telefon +41 61/279 36 36
Deutschland: Gebr. Heinemann Tabakwaren-Import- und Vertriebsgesellschaft mbH

Lohseplatz 2, D-20457 Hamburg, Telefon +49 40/30 10 25 40

Die EG-Gesundheitsminister: Rauchen gefährdet die Gesundheit.

dav_exquisitos_148x210mm  17.4.2007  16:01 Uhr  Seite 1
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Thorsten Schuberth

Senior Technical  

Consultant 

Check Point Software 

Technologies GmbH

Roland Schindzielorz 

Geschäftsführer  

Radio Arabella München 

mit Hildegard  

Schindzielorz 

Dr.-Dr.h.c. Manuela 

Schmid  

Paradis Hotels S.A., 

Gesellschaftsbesitzerin 

Propietaria  

Meinrad Schmiederer 

Direktor Relais + Châ-

teaux Hotel Dollenberg  

mit Birgit Schmiederer 

Birgit Schooff

Manager, Capgemini 

Deutschland Holding 

GmbH

Hans-Reiner Schröder 

Direktor

BMW Niederlassung Berlin

mit Katerina Schröder 

Nikolaus Schües  

Geschäftsinhaber 

F.Laeisz Schiffahrtsge-

sellschaft mbH & Co.KG  

Klaus-Peter Schulze-

Lackner Kunstmaler  

mit Maja Schulze-Lackner 

Jörg Schumacher  

Stellvertreter des 

Chefredakteurs  

Neue Post  

Michael Schwartz  

Freshfields Bruckhaus 

Deringer LLP  

mit Suzanne Schwartz 

Vasily Shvyakov 

Bodyguard

mit Vladimer Novikov 

Andreas Sistig  

Geschäftsführer  

Shiseido Deutschland 

GmbH  

Regine Sixt  

mit Erich Sixt 

Martin Smith  

Geschäftsführer 

Unternehmensgruppe 

Norddeutsche Vermögen  

Hanna Sommer  

Privat-Institut für Ästhe-

tische Zahnheilkunde mit 

Hans-Martin Winkler 

Susanne Spatz  

Konzernkommunikation 

und Politik, PR Programme

BMW Group 

CleanEnergy 

mit Christiane Lesmeister 

Alexander-Klaus Stecher 

Initiator Stechers  

Stammtisch

Werner Stecher  

mit Isabella Stecher 

Manfred Stecher   

Schauspieler, Sänger

Aleksander Sternen 

Sternengold La Barca  

mit Marisa Elsäßer 

 Gäste 

klenzestraße 41 // münchen // www.talbotrunhof.com
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Dr. Ekkehard Streletzki 

Eigentümer Hotel Estrel 

Berlin 

mit Sigrid Streletzki 

Peter Sünnenwold  

Der Stadtpräsident 

Hansestadt Lübeck  

mit Jutta Sünnenwold 

T

Marcus Tandler  

CEO CIA - Creativity In 

Action  

mit Cary Sawjr 

Hans-Joachim Tessner 

Senator h.c.; Inhaber der 

Tessner-Gruppe  

mit Helga Tessner 

Tobias Thalhammer 

Assistent des Vorstands-

vorsitzenden  

Mainstream Media AG  

Prof. Dr. Helmut Thoma 

Aufsichtsratsvorsitzender 

Freenet AG  

mit Daniele Thoma 

Hans-Norbert Topp

Sr. VP Sales & Member  

of the Board, Sixt AG 

Ruth Townsend  

Geschäftsführung  

The BRISTOL GROUP 

Deutschland GmbH  

mit Sebastian Friedel 

Wolfgang Tumulka 

Geschäftsführender 

Gesellschafter EURO-

Internatsberatung

mit Bella Tumulka

U

Heidi Ulmke  

Produzentin  

FFP New Media GmbH  

mit Beate Balser 

V

Dana Vavrova  

Perathon Film  

mit Joseph Vilsmaier 

Bernd von Borstel

Geschäftsführender 

Gesellschafter  

Ulric de Varens GmbH

Bernhard von der Planitz 

Botschafter a.D.  

mit Gisela von der Planitz 

W

Adolf Wäschenfelder

Geschäftsleitung 

Nokia Siemens Networks

mit Lilo Wäschenfelder

Torsten Wagner  

Mitglied des Vorstandes 

Schiffshypothekenbank 

zu Lübeck AG  

Caterina Wallbaum 

Wallbaum Immobilien  

Udo Walz  

Coiffeur 

Salon Udo Walz Berlin 

mit Carsten Thamm 

 Gäste 

Zum Wohlfühlen ans Meer
Träume werden wahr – in unseren stilvoll eingerichteten Zimmern und Suiten,

dem exklusiven COLUMBIA beauty & spa sowie den drei hauseigenen
Restaurants mit grandiosem Meerblick. 

Genießen Sie modern französische Kreationen im Gourmetrestaurant
La Belle Epoque (ein MICHELIN-Stern und 16 Punkte im Gault Millau),

mediterranen „Cross Over“-Stil im Il Giardino und regionale Spezialitäten
im Holstein’s. In der Cocktailbar Seven C’s Club lassen Sie den Tag

bei einem erlesenen Whiskey oder einem Glas Champagner ausklingen.

Wir freuen uns auf Sie!

Kaiserallee 2 • 23570 Lübeck-Travemünde • Fon 04502/308-0 •  Fax 04502/308-333
travemuende@columbia-hotels.de •  www.columbia-hotels.de
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Dipl.-Kfm. Jörg L. 

Weidinger  

Steuerberater /Wirtschafts-

prüfer Kanzlei BLLW  

mit Dr. Vivien Porsfeld 

 

Tim Werner  

COO Romance TV GmbH 

& Co. KG  

Christoph Wieynk  

HypoVereinsbank AG  

Bernd A. Wilken  

Inhaber  

Coaching for Executives  

mit Ute Wilken

Judith Williams 

Opernsängerin,  

Moderatorin,  

Geschäftsführerin  

Judith Williams Cosmetics

 

Daniel Lewis Williams

Opernsänger 

mit Gay Williams

Jörg Woltmann  

Alleingesellschafter 

Königliche Porzellan-

Manufaktur Berlin  

mit Kerstin Ritter-Woltmann

Dr. Mark Wössner  

CHAIRMAN CITI-Goup 

Germany   

Andreas Wuchner-Brühl 

Head Global IT Security 

Novartis Pharma AG  

Peter Würtenberger  

Vorsitzender der  

Verlagsgeschäftsführung 

Die Welt / Welt am 

Sonntag  

Axel-Springer AG  

Z

Hans-Werner  

Zachariassen  

Geschäftsführender 

Gesellschafter der 

Andreas J. Zachariassen 

Schiffahrtsges.mbH & 

Co. KG  

mit Astrid Zachariassen 

Dr. Andreas Zarth  

Augenarzt Fünf Höfe  

mit Anna Zarth 

 

Klaus Zepp  

Wirtschaftsastrologe 

Future Capital Consult  

Annette Zierer 

Public Relations 

Zierer Communications  

mit Anja Koller

Gottfried Zmeck  

Vorstandsvorsitzender der 

Mainstream Media AG  

mit Hedwig Zmeck 

 Gäste 

GoldStar TV bringt die ganze Welt des Schlagers nach Hause.
Die größten Hits, exklusive Konzerte, hochwertige Videoclips, 

Interviews und prominente Moderatoren.

www.GoldStar-TV.de

Schlager
Stars und

gute Laune

GSTV_Stecher_Heft 2007.qxd  04.04.2007  15:17 Uhr  Seite 1



S e i t e  5 8 S e i t e  5 9S e i t e  5 8

Freude am Fahren

Das Openair-Erlebnis. Das neue BMW 1er Cabrio.

BMW Berlin
www.bmw-berlin.de

BMW Berlin

www.bmw-berlin.de

Paris, London, Tokio oder Berlin – das neue BMW 1er Cabrio bringt den Sommer auf alle Straßen dieser Welt. 
Betont sportlich, mit vielen automobilen Highlights, die in jeder Hinsicht Maßstäbe setzen. Wie beispielsweise das
BMW 120d Cabrio mit modernster BMW Diesel Technik und mit BMW EfficientDynamics. Das sind automobile
Innovationen wie Auto Start Stop Funktion, Bremsenergierückgewinnung u.v.m. – serienmäßig jetzt auch in allen 
anderen BMW 1er Modellen. Das Ergebnis: ein Höchstmaß an Agilität und gleichzeitig beeindruckend günstige
Verbrauchswerte. Das neue BMW 1er Cabrio. Bringt den Sommer auf jede Straße. Jetzt bei uns.

BMW 120d Cabrio, Verbrauch pro 100 km, kombiniert: 5,1 l, innerorts: 6,4 l, außerorts: 4,3 l, CO2: 134 g /km 

BMW_Stechers_Stammtisch_1er_Cab  28.04.2008  12:22 Uhr  Seite 1

TEAM 

 

Abendregie	 Andreas Wilmers

TV-Regie	 Stefan Kalkbrenner

Redaktion	 A.K.S.-Productions

Alexander-Klaus Stecher

Event-Organisation	 Nazan Rutsch

(Organisationsleitung)

REALIZE GmbH LIVE MARKETING

Susanne von Ciriacy-Wantrup  

Uniplan

Barbara Hofmann 

BMW Berlin

Kai Lichte

Peter Deilmann Reederei

Dominic Gross

Gisela Cuello

Event-Design	 Martina Vogt, n-tv, RTL

Design & Produktion	 creative culture Werbeagentur

Andreas Oberländer

Daniela Radspieler

Markus Kleimaier

Christiane Link

Beratung	 Günther M. Handke,  

Gorbatschow-Stiftung Deutschland

Karen Karagezyan, Moskau

Patricia Riekel, BUNTE-Chefredakteurin

Tobias Lobe, BUNTE-Politik

Pressearbeit	 Annette Zierer Communication

Dolmetscher	 Alexander Korolkow

Gesamtleitung	 A.K.S.-Productions 

Alexander-Klaus Stecher

Wir danken RTL, n-tv, Regierungssprecher Ulrich Wilhelm, Ulrike Kaiser 
vom Bundespresseamt, Peter Levetzow Geschäftsführer der BURDA 
People Groupe, Nicola Maier vom Büro Hans-Dietrich Genscher, sowie den 
Reederinnen Gisa & Hedda Deilmann.


